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So schön, so hell: Der Pétanque Club Entfelden weiht seine neue Lichtanlage ein. 
(Bild: René Senn) 

 
Aus dem Schatten getreten 
 

Der Pétanque Club Entfelden (PCE) weiht seine neue 
Lichtanlage ein. Viel Prominenz zeigt sich am letzten 
Donnerstag im neuen Licht auf der Anlage des PCE im 
Schützenrain. 
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«Es werde Licht!» - Nein, biblisch wollen wir es nicht werden lassen. 
Schliesslich stand die Anlage des Pétanque Club Entfelden bis anhin 
nicht im absoluten Dunkel. Licht war da. Bloss halt nicht so hell. Und 
etwas niedrig installiert, so dass die Funzeln lange Schatten warfen. 
Und blendeten.  
 
Jetzt ist alles anders. Die neue Lichtanlage ist installiert. Zwei Lampen 
mit LED-Panels bestückt, strahlen aus zehn Metern Höhe. Sie 
leuchten jeden Winkel gleichmässig aus. Sie tauchen die ganze 
Anlage in ein weiches, angenehmes Licht. Keine harten 
Schlagschatten mehr. 330 Lux misst der Fachmann. (Zum Vergleich: 
Auf einem 1. Liga-Fussballplatz sind 200 Lux gang und gäbe.) Der PCE 
tritt aus dem Schatten der alten Anlage und macht einen weiteren 
Schritt in Richtung Zukunft. Und zwar dorthin, wo er auch für junge 
Spielerinnen und Spieler attraktiv wird.  
 
Knapp 18'000 Franken investiert der PCE in seine Leuchten. «So viel 
Geld haben wir natürlich nicht flüssig», sagt PCE-Präsident Freddy 
Blatter. Der ehemalige Tennisprofi und Davis Cup-Spieler findet in der 
GreenTec Innovation AG (Frick) und in der MOOR AG (Hunzenschwil) 
zwei engagierte Partner und Sponsoren. Und im Swisslos-Sportfonds 
Aargau die Unterstützung, die es braucht, um ein solches Projekt 
realisieren zu können. 
 
Rund 60 geladene Gäste sind bei Sandmeier-Wurst, Jaisli-Brot und 
Wehrli-Wein – sowie einem Pétanque-Schaukampf zweier Aargauer 
Top-Ten-Teams – dabei, als um 19.40 Uhr die Scheinwerfer 
eingeschaltet werden. Ein «Ahhh!» und ein «Ohhh!» gehen durch die 
Reihen. Oberentfeldens Gemeindeammann Markus Bircher ist 
beeindruckt, wie AKB-Direktionspräsident Dieter Widmer auch. 
Hansruedi Moor (Inhaber und Geschäftsführer MOOR AG) staunt 
genauso wie Christian Koch (Leiter Sektion Sport im BKS). 
 
Natürlich wurde die Lichtanlage nach neuesten Massstäben 
konzipiert. Sie ist dimmbar. Und liefert bei einem zwei Drittel 
geringeren Stromverbrauch das Doppelte an Leistung gegenüber der 
bisherigen Anlage. Der PCE investiert. Es liegen weitere Pläne in der 
Schublade. Man darf gespannt sein. Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen. Mehr auf: www.petanque-entfelden.ch 

http://www.petanque-entfelden.ch/

